
Workshop

17.- 18. September 2026



Viele Frauen* mit Behinderungen erleben
ungleiche Behandlung oder Ungerechtigkeit.
Viele Frauen* glauben nicht mehr an die Politik
oder das sich etwas ändert.
Wir brauchen neue Ideen und kreative Formen von
Protest. 

Workshop-Trainer*innen vor Ort sind die
Radikalen Töchter. Das ist ein Organisation aus
Berlin. Sie sind Künstler*innen. Sie zeigen wie Kunst
helfen kann Aufmerksamkeit für wichtige Themen
zu bekommen. 

WARUM?

WER SIND WIR?



Wie kann Aktionskunst etwas
verändern? Wie kannst Du von
Methoden aus der Kunst lernen? 

Wie Du Deine Ziele klar benennen
kannst und wie Du Wege findest diese
zu erreichen?

WAS PASSIERT BEIM
WORKSHOP?
DU LERNST:

Wie kannst Du mit kreativen Aktionen
auf Dein Thema und Dein Anliegen
aufmerksam machen? 



UNSER ZIEL
 

FÜR WEN IST DER 
WORKSHOP?

 

Frauen* mitBehinderungen können viel
bewegen. Die Aktionskunst kann ihnen zeigen,
wie sie besser für Ihre Rechte kämpfen können
und sich gegenseitig dabei unterstützen.

Frauen*mitBehinderungen,die sichfür
gesellschaftliche Veränderung einsetzen
wollen.

Personen, die ein besonderes Anliegen
haben und etwas verändern wollen.



Schick uns bis 19.07.2026 eine kurze Bewerbung an
Hannah Dobler dobler@lebenshilfe.at oder
0660/9801359.
Entweder als Text, Video- oder WhatsApp-Nachricht
(max. 700 Zeichen/2 Minuten). 

Stell dich kurz vor (Name, Alter) und beantworte
diese 3 Fragen:

Warum möchtest Du beim Workshop
mitmachen?
Wann warst Du das letzte Mal mutig?
Was ist dein Lieblingsfilm?

Der Workshop findet in einfacher Sprache statt. Für
Bewerber*innen aus den Bundesländern gibt es ein
Budget für Anreise/Unterkunft. Die Teilnahme kostet
nichts. 

Dieser Workshop ist eine Idee von Selbstbestimmt
Leben Österreich und der Lebenshilfe Österreich.

WIE BEWIRBST
DU DICH?


	Workshop

